
 

 
 
Praktikum 
17.10.2011 – 25.01.2012 
 
Die NGO International Eurasia Press Fund (Beynəlxalq Avrasiya 
Mətbuat Fondu) wurde 1992 gegründet und arbeitet 
hauptsächlich in den folgenden Bereichen: 
 
• Refugees and IDP‘s problems and community  
      development 
• Media and civil society development 
• Peacemaking actions and conflictology 
• Mine victims and mine clearance actions 
• Micro-credits 

 
Aufgaben im Praktikum: 
 
• Protokolle schreiben (z.B. für die Konferenz des International 

Press Institute) 
• Artikel für die Website der Organisation verfassen (z.B. über 

unsere Erfahrungen im Praktikum) 
• Zeitpläne für Projekte entwerfen 
• Englisch unterrichten in der Region Tərtər (13 bis 16-jährige 
     Schüler der umliegenden Schulen) 
• Besuche bei Kreditnehmern 
• Teilnahme an Treffen im Rahmen eines Projekts, das in 

Zusammenarbeit mit UNICEF durchgeführt wird 
     (Azerbaijan Youth Advocate Program) 
• Besuche  an mehreren  „joint schools“ 
• Besuche bei Flüchtlingsfamilien 
  
 

 
 

Probleme 
 

• Folgevisum (Registrierung bei einem 
Aufenthalt von mehr als vier Wochen 
→Aufenthaltserlaubnis 

• Anderes Verständnis  von der 
Einhaltung von Plänen  

• Gefühl des Kontrolliertseins 
 

Judith Bertsch – September 2011 bis Januar 2012 – Baku/Tərtər, Azerbaijan 
Praktikum (International  Eurasia Press Fund), Azeri-Sprachkurs (Baku Slavic University) 

 
 
 
Sprachkurs 
15.09.2011-12.10.2012 
 
Der Sprachkurs an der Baku Slavic University war gänzlich anders als wir es von unserer Uni in Tübingen gewöhnt waren. Zum einen war 
ein privater Sprachlehrer für uns organisiert worden und zum anderen waren der Unterricht an sich und die Bedingungen des Unterrichts  
für sehr ungewöhnlich. Obwohl der Unterricht täglich nur circa  zwei Stunden dauerte, haben wir die wichtigsten Vokabeln und einen 
Großteil der Grammatik gelernt. Der Unterricht war oft ein wenig kompliziert, da unser Sprachlehrer kein Englisch sprach. Anfängliche 
Kommunikationsprobleme haben sich jedoch schnell gelegt. 
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Wissenswertes 
 
• Hohe Lebenshaltungskosten 
     → vergleichbar mit Tübingen 
• Öffentliche Verkehrsmittel 

sind sehr billig 
• Zeit ist relativ 
• Pläne werden selten 

eingehalten 
• An der Uni gibt es weder ein 

Vorlesungsverzeichnis noch 
Raumbelegungspläne 

• Wer mit BAföG das 
Auslandssemester 
finanzieren will, sollte einen 
finanziellen Puffer einplanen 

 
 

 

136 Tage in Baku/Tərtər, Azerbaijan 


